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Digitalisierung in der Beratung zur Starkregenrisikoprävention



Wichtig!

▪ Digitalisierung in der Beratung zur 

Starkregenrisikoprävention ist (glücklicherweise) einfacher 

zu realisieren als bei anderen Verfahren der 

Grundstücksentwässerung

▪ Wichtig sind insbesondere: Funktionale Datenbank, 

Suchparameter, Auswertungstool, automatische Veraktung

▪ Schnittstelle zum Grundstückseigentümer (Portal), 

Überflutungsgefahrenkarte und Beratungsprotokollierung 

sind losgelöste und zu integrierende Aspekte
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Beratung vor Ort



Beratung vor Ort



Wichtig!

▪ Beratungen vor Ort sind das wichtigste Beratungsformat

▪ Nachfrage kann volatil sein und ist eine Herausforderung

▪ Dokumentation/ Protokollierung ist sinnvoll
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Serviceportal 



Serviceportal



Wichtig!

▪ Portal ist Schnittstelle zum Kunden und ist alternativlos

▪ Automatisierter Dokumentengenerator vereinfacht die 

Ablage

▪ Portal sollte kein Archivierungsort sein
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Starkregen-Vorsorgeportal

https://umwelt.bremen.de/klima/klimaanpassung/starkregen-vorsorgeportal, 2026. 

https://umwelt.bremen.de/klima/klimaanpassung/starkregen-vorsorgeportal
https://umwelt.bremen.de/klima/klimaanpassung/starkregen-vorsorgeportal
https://umwelt.bremen.de/klima/klimaanpassung/starkregen-vorsorgeportal




Wichtig!

▪ Zweistufiges Modell fördert hohe Nachfrage

▪ Automatisierter Kartengenerator erlaubt hohe Nachfrage

▪ Zweistufiges Modell generiert Beratungstermine  
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Starkregen Risiko Check



Starkregen Risiko Check



Wichtig!

▪ Integration von Fotos in die Dokumentation ist nützlich

▪ Automatisierter Protokollgenerator ermöglicht große 

Zeiteinsparungen bei konstanter Qualität

▪ Einfache Konfiguration der Checklisten erhöht Flexibilität 

und Handlungsspielraum
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Variable Suchparameter



Auswertungen



Wichtig!

▪ Die Nutzung einer Datenbank ist besser als eine 

konventionelle digitale Ablage (Ordnerablage MS Office)

▪ Einfache Auswertungen sind wichtig

▪ Komplexe Auswertungen (bspw. zur Zielerreichung) 

können nützlich sein
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Plattformen
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Wichtig!

▪ Posts (u.ä.) und Internetauftritt übernimmt die Abteilung 

Unternehmenskommunikation

▪ Beratungsformate (u.ä.) obliegen der eigenen 

Zuständigkeit (Grundstücksentwässerung) 

▪ Ausgeprägtes Nebeneinander von digitalen und analogen 

Beratungsformaten (letztere noch immer bedeutsamer) ist 

sinnvoll
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Fazit

▪ Digitalisierung im Kontext der Beratung zur  

Starkregenrisikoprävention besteht aus mehreren 

Bausteinen, von denen mehrere vielerorts bereits einen 

recht hohen Reifegrad aufweisen

▪ Das Angebot von Beratungsleistungen zur 

Starkregenrisikoprävention an sich ist vielerorts aber noch 

entwicklungsfähig (in Bremen scheint nach 20 Jahren 

Erfahrung mittlerweile ein recht guter Standard 

vorzuliegen)



Komplexität
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